
 
 

 Abg. Hartmann wies darauf hin, die SPD-Kreistagsfraktion gehe entsprechend des 
vorliegenden Schreibens des Geschäftsführers des Wahnbachtalsperrenverbandes vom 
07.06.2005 davon aus, dass eine doppelte Aufgabenwahrnehmung, wie von der komba-
Gewerkschaft im Schreiben vom 24.05.2005 (Anmerkung des Schriftführers: vgl. Anhang 6 
zur Verwaltungsvorlage) dargestellt, ausgeschlossen sei. Es werde erwartet, dass die 
Gesellschafter hierfür Sorge trügen. 
 
Der Finanzausschuss fasste daraufhin folgenden Beschluss: 

 
B.-Nr. 
72/05 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag folgenden 
Beschluss vorzuschlagen: 

Die Gründung der WahnbachWasser GmbH als Tochter des 
Wahnbachtalsperrenverbandes -WTV- wird genehmigt. 

 
Abst.- 
Erg.: 

Einstimmig 

 

 


